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NDB-Artikel
 
Busse (eigentlich Wolter), Johann Friedrich Christoph Reeder, * 24.5.1835
Sibbesse bei Alfeld, † 31.12.1898 Berlin. (evangelisch)
 
Genealogie
Seit 1872 berechtigt, sich B. zu nennen, hieß früher Oppermann-B. u. hätte
eigtl. Wolter heißen müssen;
 
V Aug. B., Färber in Sibbesse;
 
M Witwe Caroline Oppermann, geb. Wolter;
 
⚭ 1860 Anna Sophie Cath. Hilmer, eigtl. Gumprecht, T des Tischlers Heinr.
Christian Hilmer u. der Lena Kath. Gumprecht (Eltern heirateten 1860);
 
4 S, 2 T.
 
 
Leben
B. lernte als Schiffszimmermann die großen Fischmärkte von New York
und Baltimore kennen und betrieb seit 1868 von der Geestemündung aus
den Seefischhandel, charterte zunächst holländische Schokker und ließ
1884-85 nach englischem Muster den ersten deutschen Fischdampfer
„Sagitta“ bauen. Nachdem andere Unternehmer seinem Beispiel gefolgt
waren, regte er Fischauktionen in Geestemünde an. 1891 sandte er seinen
Fischdampfer „Präsident Herwig“ nach Island. 1899 machte er den Versuch
einer Adriafischerei. Als erster schuf er eine Fischräucherei und Tranfabrik.
Vor allem richtete er eine großzügige Eisversorgung für die inzwischen stark
angewachsene Geestemünder Fischereiflotte ein. Er gilt mit Recht als der
Begründer der deutschen Hochseefischerei.
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